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Liebe Ennserin, lieber Ennser!
Ich wünsche Ihnen im Namen der 
Stadt- & Gemeindevertretung frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2017!
Ihr Bürgermeister Franz Stefan Karlinger
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Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
den 23. März 2017, 18:00 Uhr, statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 08:00-11:00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0660 | 31 88 832
manfred.voglsam@liwest.at

1. Vzbgm. DI Markus Scherzinger 
(SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 61 55 072
markus.scherzinger@gmx.at

STRin Rita Sengseis-Spindler (ÖVP)
Referentin für Tourismus, Handel- und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 127 33 926
rita@sengseis.at

STR Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 114 02 353
marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc

STR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

3. Vzbgmin Daphne Brenner (FPÖ)
Referentin für Bildung und Kinderbetreuungs- 
angelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 48 46 897
daphne@aon.at

GR Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398 
c.deleja-hotko@enns.ooe.gv.at

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GR Fritz Altmann (FPÖ)
Fraktionsobmann der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912

STR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheite, kommunale Ein-
richtungen und gemeindeeigene Objekte sowie 
Zivilschutz und Landesverteidigung
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 
christian.dirnberger@abf.co.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(Grüne)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Gottfried Lackner (neos)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 22 020 80
gottfried.lackner@neos-enns.net
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Bürgermeister

Liebe Ennserin, 
lieber Ennser!

Es ist soweit, das Ennser Gesundheitszentrum öffnet seine Pforten. 
Der vorbildliche Einsatz von Enns hat sich gelohnt. Das erste Gesundheitszentrum in Oberösterreich 

startet im Jänner seinen Betrieb! Damit ist es gelungen, die regionale Erstversorgung aber auch die Ge-
sundheitsvorsorge aufrecht zu erhalten und sogar noch zu verbessern, sowie ein zukunftsweisendes Mo-
dell für die gesamte Region, ja für ganz Oberösterreich auf die Beine zu stellen! Ich bedanke mich bei 
Stadtarzt Dr. Wolfgang Hockl und bei GF Wolfgang Gruber sowie bei allen anderen Ärzten der Betreiberge-
sellschaft für ihren unermüdlichen Einsatz! 
Die Allgemeinmediziner sind bereits ab 9. Jänner im Gesundheitszentrum zu finden und bleiben - wie ge-
wohnt - Ihre persönlichen Hausärzte. Neu sind lediglich die Ordinationszeiten. Diese und weitere detaillierte 
Informationen finden Sie zum Herausnehmen in der Mitte dieser Zeitung. In der nächsten Ausgabe stellen 
wir Ihnen alle anderen Arztpraxen und Einrichtungen vor, die im Gesundheitszentrum angesiedelt sind.

Kinderbetreuung
Im heurigen Jahr gab es wahre Meilensteine im Bereich Kinderbetreuung. Die zweite Sanierungsetappe 
des Großprojekts Renovierung Volksschule konnte erfolgreich abgeschlossen werden, das Fauhaus steht 
jetzt direkt bei der Schule für die schulische Tagesbetreuung zur Verfügung. Im Herbst wurde das neue 
Kinderhaus Maria Anger eröffnet. Näheres dazu erfahren Sie auf Seite 5. Es war mir immer schon ein 
großes Anliegen, dass für alle Kinder ab dem Krabbelstubenalter eine Betreuungsmöglichkeit zur Verfü-
gung steht, wenn diese benötigt wird. Durch die ständige Erweiterung unseres Angebots ist dies nun auch 
wirklich möglich. Qualitativ hochwertige, leistbare Betreuungsplätze und ein erstklassiges Bildungsangebot 
sind eine wichtige Unterstützung der Ennser Familien. Gerade in einer Zeit, in der es viele alleinerziehende 
Menschen gibt oder in der in vielen Familien beide Elternteile berufstätig sind, ist eine optimale Kinderbe-
treuung Voraussetzung für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Vorausschau 2017
Im nächsten Jahr werden uns die Vorbereitungen zur Landesausstellung stark beschäftigen. Zurzeit wer-
den intensive Verhandlungen mit dem Land OÖ betreffend die Finanzierung geführt.
Außerdem wird ein Schwerpunkt im Straßensanierungssektor gesetzt. Die erste Etappe des Lärmschutzes 
an der Westbahn ist fertiggestellt, der zweite Abschnitt steht im nächsten Jahr am Programm.
Es ist uns heuer wieder gelungen, viele wichtige Projekte umzusetzen und es warten bereits etliche neue 
Herausforderungen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein erfolgreiches Jahr 2017 und ein friedliches, 
gesegnetes Weihnachtsfest! Nehmen wir uns Zeit zum Genießen der langen Abende mit Familie und 
Freunden!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr
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Hier fühlen sich die Kinder wohl!
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Druck: Druckerei Queiser GmbH., 3300 Amstetten · Waidhofner Str. 48
5.800 Exemplare, Erscheinungsweise: 6/Jahr und bei Bedarf. 
Unternehmensziel: Information der Bürger der Stadt Enns
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 09.01.2017

BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 12.01., 26.01., 09.02.2017  
Christian Mühlberger 0664/60072 89552 

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.
Die nächsten Termine:
13.01., 10.02.2017.

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

Hausärztlichernotdienst Wochenende & Feiertage 

24.12.		  Dr. Auzinger Raimund		  Riederstraße 1		 4407 Dietach		  07252/38840
25.12.		  Dr. Baumgartner Johannes	 Linzer Straße 15	 4490 St. Florian	 07224/8668
26.12.		  Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
31.12.		  Dr. Leeb Reinhard		  Kirchenplatz 9		  4493 Wolfern		  07253/82530

01.		  Dr. Leeb Reinhard		  Kirchenplatz 9		  4493 Wolfern		  07253/82530	
06.		  Dr. Bichler Christina		  Olivenweg 12		  4481 Asten		  07224/66120
07.		  Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
08.		  Dr. Freynhofer Ulrike		  Dammstraße. 5	 4484 Kronstorf	 07223/84887
14.		  Dr. Leutgöb Hubert		  Kathrein-Straße 19	 4470 Enns		  07223/84840
15.		  Dr. Schöninger Harald		  Kristein 43		  4470 Enns		  07223/82467
21.		  Dr. Leeb Reinhard		  Kirchenplatz 9		  4493 Wolfern		  07253/82530
22.		  Dr. Leeb Reinhard		  Kirchenplatz 9		  4493 Wolfern		  07253/82530
28.		  Dr. Straßmayr Leopold		  Wienerstraße 3		 4490 St. Florian	 07224/8909
29.		  Dr. Jamak Jasmina		  Hauptstraße 51	 4484 Kronstorf	 07225/8498

04.		  Dr. Keiler Barbara		  Erlenstraße 21		 4481 Asten		  07224/66272
05.		  Dr. Keiler Barbara		  Erlenstraße 21		 4481 Asten		  07224/66272
11.		  Dr. Baumgarner Johannes	 Linzerstraße 15	 4490 St. Florian	 07224/8668
12.		  Dr. Auzinger Raimund		  Riederstraße 1		 4407 Dietach		  07252/38840
18.		  Dr.Winkler/Dr.SchneitlerOEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns		  07223/84840
19.		  Dr. Schöninger Harald		  Kristein 		  4470 Enns		  07223/82467
25.		  Dr. Eichner/Dr. Sonne OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns		  07223/84840
26.		  Dr. Eichner/Dr. Sonne OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns		  07223/84840

Dezember 2016

JÄNNER 2017

FEBRUAR 2017
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Vom zweigruppigen Kindergarten zur modernen Einrichtung - spannend ist die Geschichte des Ennser Kindergartens in 
Maria Anger. Er wurde im Jahr 1972 eröffnet und war somit der erste städtische Kindergarten. Zwei Gruppen fanden da-
mals Platz im Haus. Im Jahre 2007 wanderten die beiden Gruppen in die Räumlichkeiten der ehemaligen Sonderschule in 
Enns. Die Räumlichkeiten des bisherigen Kindergartens wurden ab sofort von der Musikhauptschule mitbenutzt. Drei Jah-

re später wurde am Standort Maria Anger wieder ein zweigruppiger Kindergarten eröffnet.

Eröffnung Kinderhaus Hand in Hand

Um dem Bedarf an Kinderbetreu-
ungseinrichtungen für die näch-

sten Jahre gerecht zu werden, war es 
nötig, in einen Ausbau zu investieren. 
Der Standort beim Kindergarten Hand 
in Hand bot sich dafür bestens an, da 
hier auch genügend Grundreserven für 
die notwendigen Freiflächen vorhan-
den waren. 
In Maria Anger ist ein neues Kinder-
haus entstanden, welches sich wahr-
haft sehen lassen kann und alles bie-
tet, was das Kinderherz begehrt. 
Bei der offiziellen Eröffnungsfeier am 
14. November 2016 resümiert Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger die 
Ideologie der Ennser Kinderbetreuung: 
„Der Stadtgemeinde Enns ist nicht nur 
die Bildung unserer Kinder ein großes 
Anliegen, sondern auch die Qualität 
der Einrichtungen. Das tolle Pädago-
ginnen-Team rund um Petra Kampt-

ner ermöglicht in diesem neuen, mo-
dernen Haus einen wunderbaren Start 
schon für die Kleinsten und hilft stets 
dabei, den Trennungsschmerz von zu-
hause zu überwinden!“
Der bisher eingeschossige Kindergar-
ten mit 2 Gruppen wurde in sechsmo-
natiger Bauzeit mit einer Holz-Riegel-
konstruktion aufgestockt und komplett 
generalsaniert. Es entstand somit das 
neue Kinderhaus, welches nun Krab-
belstube und Kindergarten aufnimmt. 
Im Erdgeschoss befinden sich 3 Krab-
belstubengruppen, ein Multifunktions-
raum sowie die Kinderhausleitung. Das 
Obergeschoss beherbergt drei Kinder-
gartengruppen, einen Bewegungs- so-
wie einen Personalraum. Sanitärberei-
che und Abstellräume sind in beiden 
Geschossen jeweils den Gruppen zu-
geteilt. Über eine Brücke gelangt man 
aus dem Obergeschoß auf einen Spiel-

hügel und kann mit einer Rutsche di-
rekt in den großzügig neu angelegten 
Garten mit Spielgeräten, Sandkisten, 
Rutschen usw. sausen. Erdgeschos-
sig erreicht man den Garten über alle 
Gruppenräume sowie aus dem Multi-
funktionsraum.

Im Zuge der Eröffnung erklärten sich 
folgende Firmen spontan bereit ei-
nen Kühlschrank für die betreffenden 
Gruppen zu sponsern:
Architekt DI Dr. Englmair, Fa. Elektro 
Leitner, Fa. Franz Leitner, Fa. Auböck, 
Fa. Haderer.
Herzlichen Dank!

Personal: Im Kinderhaus sind derzeit 
15 MitarbeiterInnen beschäftigt.

Kosten: Die Baukosten des Kinderhau-
ses Hand in Hand betrugen ungefähr 
2,2 Mio. Euro. 

Hier fühlen sich die Kinder wohl!
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TSE

Letztes Jahr fand das erste città slow Enns Silvester statt und viele Leute haben sich entschieden, 
den Jahreswechsel auf dem Ennser Hauptplatz gemeinsam zu begehen. Auch dieses Jahr haben 
sich die Tourismus- & Stadtmarketing GmbH, die Stadtgemeinde, der Tourismusverband und viele 
Ennser Wirte zusammengetan, um eine tolle Veranstaltung auf die Beine zu stellen und das Jahr 
2017 gebührend einzuläuten.

Von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr fin-
det ein schönes Kinder-Silvester-

fest statt. Reni Brandstötter vom Kas-
perlhaus bietet viele verschiedene 
Spielstationen für alle Altersklassen. 
Weiters haben Sie die Möglichkeit, ge-
gen 19:00 Uhr das Aperschnalzen mit 
dem Ennser Trachtenverein auszupro-
bieren. Um 19:30 Uhr singt Vanessa 
Prinz das Eisprinzessinen-Lied. Der 
Eislaufplatz ist die ganze Zeit über zu 
benutzen.

Ab 18:00 Uhr öffnen auch die Gastro-
nomiehütten der Ennser Wirte ihre 
Pforten. Dort können Sie sich kulina-
risch mit verschiedenen Köstlichkei-
ten verwöhnen lassen. Während der 
gesamten Veranstaltung haben wir ein 
tolles Rahmenprogramm für Sie orga-
nisiert. Die Eismänner (bekannt aus 

der TV-Serie „Die große Chance“) ge-
stalten Kunstwerke aus Eis, direkt auf 
dem Ennser Hauptplatz. Die Feuerster-

ne verzaubern Sie mit einer tollen Feu-
ershow. Auch für musikalische Unter-
haltung ist mit dem Musikverein Stadt-
kapelle Enns, Vanessa Prinz und DJ Ro-
man gesorgt. Kurz vor 24:00 Uhr wird 
der Countdown eingeläutet, als großes 
Finale findet das einzigartige Feuer-
werk vom Ennser Stadtturm statt.

Wir möchten Sie noch darum bitten, 
auf eigene Kracher und Böller zu ver-
zichten, da sich alle Leute auf dem 
Hauptplatz zu Silvester wohlfühlen sol-
len. Lassen wir das Jahr 2017 gemein-
sam auf dem Ennser Hauptplatz ein-
läuten und verbringen wir einen amü-
santen Abend!

Max Homolka, MBA
Geschäftsführer der TSE GmbH

Città slow Enns 
Silvester Fire & Ice

A m Faschingssamstag wird am Ennser Hauptplatz ordentlich gefeiert. Die Ennser Wirte sor-
gen für Speis´ und Trank beim großen Faschingstreiben. Die Vorarbeiten für den Umzug 

laufen bereits auf Hochtouren. Alle Vereine, Firmen, Närrinnen und Narren sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen! Etliche Wägen und Themengruppen sind bereits angemeldet, viele weite-
re sind noch gefragt! Alle Interessierten melden sich bitte bei Max Homolka (TSE Enns GmbH)  
unter 0660/6679329 oder management@tse-gmbh.at. 

Ennser Faschingsumzug
am 25. Februar ist es endlich wieder soweit!
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Aus diesem Grunde wurden die 
Sportförderungsrichtlinien der 

Stadtgemeinde Enns überarbeitet und 
auf den neuesten Stand gebracht. In 
Zukunft werden alle Subventionen für 
Sportvereine in einer einzigen Richtli-
nie zusammengefasst. Diese umfasst 
nun die jährliche Subvention für Sport-
vereine, den Sportstättenbau und die 
Infrastrukturförderung. Neu hinzu-
gekommen ist z.B. bei der Öffentlich-
keitsarbeit das Thema des Webauf-

tritts wie Website oder Social Media. 
Auch fließen zukünftig die Themen Ju-
gendarbeit und Mithilfe bzw. Unterstüt-
zung bei Veranstaltungen und Aktivitä-
ten, welche die Stadt Enns durchführt 
(z.B.: Tag der offenen Türe, Ferienspiel, 
Gesundheits- & Umwelttag, Kinderge-
meindezeitung etc.), in das Punktever-
gabesystem ein. 
Um im Bereich des Sportstättenbaus 
die zu erwartenden Förderungen recht-
zeitig budgetieren zu können, ist es er-

forderlich, schon vor Baubeginn die 
notwendigen Kosten der Gemeinde zu 
melden.
Mit dieser neuen Sportförderungsricht-
linie möchten wir einen weiteren Bei-
trag zu einem aktiven und sportlichen 
Vereinsleben in Enns leisten.

Ihr
Vzbgm. DI Markus Scherzinger
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten

Die Stadt Enns bekennt sich zu einem funktionierenden, aktiven Vereinswesen und sieht es daher 
als ihre Aufgabe, die hier ansässigen Sportvereine - insbesondere auch deren Jugendarbeit - so-
wohl in ideeller als auch in finanzieller Hinsicht zu unterstützen.

Neue Förderungsrichtlinien 
für Ennser Sportvereine

Aufgrund vermehrter Anfragen betreffend die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände bringen wir Ihnen die gesetzli-
chen Vorschriften gemäß dem Pyrotechnik-Gesetz, BGBl I 2009/131 idgF sowie die Richtlinien, welche im Stadtrat- und 

Fraktionsvorsitzenden-Jourfixe am 14. November 2013 einstimmig vereinbart wurden, zur Kenntnis.

Verwendung pyrotechnischer Gegenstände
FEUERWERKE

Eine Ausnahmegenehmigung vom 
Verbot der Verwendung pyro-

technischer Gegenstände der Kate-
gorie F 2 im Ortsgebiet kann im Ein-
zelfall auf Ansuchen mittels Verord-
nung gewährt werden, wenn unter an-
derem folgende Voraussetzungen er-
füllt sind: Schriftliches Ansuchen mit 
Ort, Datum, Zeit, Feuerwerkskategorie 
sowie Name der Person, die die pyro-
technischen Gegenstände verwenden 
will. Die Zustimmung des Grundstück-
seigentümers muss vorgelegt werden. 
Die Verwendung pyrotechnischer Ge-
genstände muss bis 23:00 Uhr abge-
schlossen sein. Nachweis einer ent-
sprechenden Pyrotechnik-Haftpflicht-
versicherung. Für die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände der Kate-
gorie F 3 wird im Stadtzentrum seitens 

der Stadtgemeinde Enns kein öffentli-
ches Gut oder kein gemeindeeigenes 
Grundstück zur Verfügung gestellt (z.B. 
Schlosspark). Die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände der Kate-
gorie F 2 ist im Ortsgebiet verboten. 
Der Bürgermeister kann mit Verord-
nung bestimmte Teile des Ortsgebiets 
von diesem Verbot ausnehmen, sofern 
nach Maßgabe der örtlichen Gegeben-
heiten durch die Verwendung, Gefähr-
dungen von Leben, Gesundheit und 
Eigentum von Menschen oder der öf-
fentlichen Sicherheit sowie unzumut-
bare Lärmbelästigungen nicht zu be-

sorgen sind. Die Verwendung pyrotech-
nischer Gegenstände innerhalb und in 
unmittelbarer Nähe von Kirchen, Kran-
kenanstalten, Kinder-, Alters- und Er-
holungsheimen sowie Tierheimen und 
Tiergärten ist verboten. Unter Ortsge-
biet sind das Straßennetz innerhalb 
der Hinweiszeichen „Ortstafel“ und 
„Ortsende“ und die hierdurch erschlos-
senen Grundflächen zu verstehen. 
Zuwiderhandlungen gegen das Py-
rotechnik-Gesetz sind verwaltungs- 
behördlich strafbar und werden 
mit sehr hohen Geldstrafen (von  
€ 3.600 bis zu € 10.000 ) geahndet. 

News
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Reinigungskräfte gesucht

Die Stadtgemeinde Enns sucht für die städtischen Betriebe laufend Reini-
gungskräfte. Weitere Informationen erhalten Sie bei Franz Hava unter der Te-
lefonnummer 07223 / 82181 278  Einen Bewerbungsbogen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.enns.at.

News

Der wunderschöne Weihnachtsbaum 
stammt heuer aus der Mauthausner 
Straße von Familie Neubauer und ziert 
nun unseren Hauptplatz. Die Stadtge-

meinde Enns bedankt sich herzlich!

Christbaum für den 
Ennser Hauptplatz

Möchten auch Sie einen Baum 
aus Ihrem Besitz in weihnacht-

lichem Lichterglanz erstrahlen sehen? 
Für die kommenden Jahre werden wie-
der Christbäume gesucht. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte bei Bauhoflei-
ter Roland Schlucker unter der Num-
mer 07223 / 82181 229.

Födermayr-Straße 4, 4470 Enns | 07223/82181 - 232 oder - 259 
office@enns.ooe.gv.at | www.enns.at/freibad 

Die Stadtgemeinde Enns schreibt hiermit das 

Freibad-Buffet Enns, in 4470 Enns, Födermayr-Straße 4, 
mit 01. Mai 2017 zur Verpachtung aus.

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserem Betriebsleiter, 
Franz Hava, Tel. 07223/82181-278

Bewerbungen mit Anschluss eines detaillierten Betriebskonzepts sind bis 
längstens 15.01.2016 schriftlich oder auf elektronischem Wege an das Stadt-
amt Enns, Hauptplatz 11, 4470 Enns, e-mail: office@enns.ooe.gv.at zu rich-
ten.

Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 4470 Enns, www.enns.at

Gemäß § 9 Oö Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö GDG 
2002) sowie § 8 Oö Gemeindebediensteten-Gesetz 2001 (Oö GBG 2001) 
wird folgender Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben: 

Saison-Bademeisterin/Saison-Bademeister und Mitarbeiterin/Mitarbeiter 
im Städtischen Bauhof außerhalb der Badesaison 

Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden), Funktionslaufbahn GD 21 

Der Tätigkeitsbereich umfasst neben der Tätigkeit als Bademeister alle Aufga-
benbereiche, für die der Städtische Bauhof zuständig ist (Straßenreinigung, 
Winterdienst, Landschaftspflege, sonstige Bauhofarbeiten) 

Voraussetzungen: Erste Hilfe-Ausbildung, Rettungsschwimmerprüfung, Füh-
rerschein der Gruppe B, Team- und Kommunikationsfähigkeit, Bereitschaft 
zur Absolvierung der Ausbildung zur Bäderbetreuerin/zum Bäderbetreuer, Be-
reitschaft zum Turnusdienst. Männliche Bewerber haben den Nachweis über 
den abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst vorzulegen. 

Wohnort in Enns oder in unmittelbarer Umgebung. Wünschenswert sind Be-
werberinnen/Bewerber mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung in ei-
nem handwerklichen Beruf und Personen, die bereits Berufserfahrung als 
Bademeisterin/Bademeister gesammelt haben. 

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß § 11 OÖ GDG 2002 bzw. § 10 OÖ GBG 
2001. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis spätestens 31.01.2017 an das Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 4470 
Enns, oder an office@enns.ooe.gv.at. Einen Bewerbungsbogen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.enns.at. 

erlebnis
freibad
STADT

SEIT 1212

Freibad Enns
Ausschreibungen

Um Missverständnissen vorzubeu-
gen, bitten wir all jene Ennser 

Hundebesitzer, deren Hund leider ver-
storben ist, sich in der Bürgerservice-
stelle des Ennser Stadtamts, bei  Ire-
ne Bühringer (Telefon 82181 DW 124), 
oder Beatrix Lackner (DW 164) zu mel-
den, um den Vierbeiner auch abzumel-
den. Dadurch wird vermieden, dass die 
Hundeabgabe 2017 vorgeschrieben 
wird. In den meisten Fällen wird leider 
erst reagiert, wenn die Vorschreibung 
bereits geschehen ist. Diese Meldung 
ist nicht nur wichtig für das korrekte 
Führen des Hundekatasters, sondern 
auch für die korrekte Übermittlung der 
Daten an die hiesige Polizei. 
Dankeschön für Ihre Kenntnisnahme 
und alles Gute für das Jahr 2017!

Das Stadtamt Enns möchte Sie dar-
über informieren, dass die Hundeab-
gabe in Höhe von € 35,- zu Beginn 

des Jahres 2017 vorgeschrieben wird.

Liebe Hundehalter!
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Ich möchte Ihnen heute den Sozialaktiv-Pass ins Gedächtnis rufen. Menschen, die ihren Haupt-
wohnsitz in der Stadtgemeinde Enns und das 18. Lebensjahr vollendet haben, die nachweislich 
von der Rezeptgebühr befreit sind oder auf Grundlage des „erhöhten Richtsatzes“ der Rezeptge-
bührenbefreiung nachweislich von dieser befreit sind oder deren Haushaltseinkommen den „er-
höhten Richtsatz“ zur Rezeptgebührenbefreiung nicht übersteigt, haben Anspruch auf Ausstellung 
eines Ausweises. Ausgenommen davon sind Personen in Wohngemeinschaften.

Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

Ausstellung des Ausweises, 
Gültigkeit: Die kostenlose Aus-

stellung erfolgt durch das Stadtamt 
Enns, Bürgerservicestelle. Die Gül-
tigkeit des Ausweises erstreckt sich 
grundsätzlich auf ein Jahr. Nützen Sie 
bei Bedarf diese Möglichkeit und neh-
men Sie die von zahlreichen Einrich-

tungen und Institutionen angebotenen 
Vergünstigungen in Anspruch.

Liebe Ennserinnen und Ennser, ich 
wünsche Ihnen ein ruhiges und be-
sinnliches Weihnachtsfest, vor allem 
aber viel Gesundheit, Kraft, Lebens-
freude und Glück für das Jahr 2017!

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen bedanken, die mich immer mit 
vollem Elan so tatkräftig unterstützen 
und freue mich auf ein neues Jahr vol-
ler Herausforderungen!

Ihre
STRin Marieluise Metlagel

Mittlerweile gibt es ein Team an 
ehrenamtlichen MitarbeiterIn-

nen aus der Pfarre, die die Räumlich-
keiten aufsperren, mit den Asylwer-
bern gemeinsam die verschiedenen 
Spielangebote nutzen und mit ihnen 
Deutsch üben. 
Es ist jedes Mal wieder eine Freude zu 

sehen, dass die Menschen gerne zu 
uns kommen und dadurch ihre Sorgen 
zumindest für kurze Zeit in den Hinter-
grund rücken.

Eva-Maria Hinterplattner
Pastorale Mitarbeiterin in der Pfarre Enns-
St. Laurenz sowie Jugendleiterin im Deka-
nat Enns-Lorch Lauriacumstraße 4

Im Ennser Seniorenclub findet sich 
ein- bis zweimal im Monat eine 

Gruppe Frauen zusammen, die un-
ter professioneller Anleitung verschie-
denste Tänze einstudiert. Kommen Sie 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst!
Infos erhalten Sie bei Heike Berger, 
der Leiterin des Seniorenclubs, unter 
0664 / 844 96 24

Ein Jahr Spielcafé in der Pfarre Enns–St. Laurenz Tanzen im Seniorenclub

Unser Anliegen war und ist es, dass die AsylwerberInnen und die BewohnerIn-
nen aus Enns miteinander in Kontakt kommen, dadurch Hemmschwellen ab- 
und Brücken gebaut werden. Mittlerweile findet seit November 2015 jeden 

Mittwoch von 14:30 bis 16:00 Uhr im Jugendkeller der Pfarre Enns–St. Laurenz 
das Spielcafé statt. Bei verschiedenen Spielen, wie z.B. Billard, Tischfußball, 

Domino, 4 gewinnt, Uno, etc. besteht die Möglichkeit, Zeit miteinander zu ver-
bringen und sich gemütlich bei Tee oder Kaffee auszutauschen. 

Tanzen hält fit, ist gesund 
und macht Spaß. 

Soziales | Gesunde Gemeinde

Mit DKKS Monika Moser (Dipl. 
Kinderkranken- und Säuglings-

schwester, zertifizierte Sillberaterin, 
Dipl. Eltern-Säuglings–Kleinkindbera-
terin)
Termine: 
Jeden 1. Donnerstag von 09:00-11:00 Uhr
Jeden 3. Donnerstag von 09:00-11:00 Uhr
mit Dr. Doris Pranner
Stillberatung und Tragetuchberatung 
nach telefonischer Vereinbarung: 
Di–Do, 0664 / 60072 66602
Gruber-Straße 5, 4470 Enns.

Eltern-/Mutterberatung

Für Eltern, Säuglinge und Kleinkinder 
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Es ergeben sich ab 1.1.2017 fol-
gende Tarife und Bemessungs-

grundlagen:
1.	Einzelpersonen–Haushalt 
(Richtsatz Mindestpension € 872,31)
a)	Einkommen bis € 872,31

Portionspreis € 5,29
b)	Einkommen ab € 872,32 

bis € 900,00	 Portionspreis € 6,20
c)	Einkommen ab € 900,01

Portionspreis € 7,47

2.	Zweipersonen–Haushalt 
(Richtsatz Mindestpension € 1.307,89)
a)	Einkommen bis € 1.307,89		
	 Portionspreis € 5,29
b)	Einkommen ab € 1.307,90 bis 
	 € 1.400,00	 Portionspreis € 6,20
c)	Einkommen ab € 1400,01
	 Portionspreis € 7,47

Alle angeführten Preise verstehen sich 
inkl. MwSt.

Preisanpassung 
bei Essen auf Rädern

Aufgrund steigender Lebensmittelpreise müssen auch die 
Kosten für Essen auf Rädern angepasst werden.

Du unterstützt mit deinem Einsatz 
unsere SozialarbeiterInnen bei 

der Betreuung von AsylwerberInnen 
im Rahmen der Grundversorgung/Un-
terbringung.

Wir bieten dir ein angenehmes Arbeits-
umfeld und viele Gelegenheiten, für 
das Leben zu lernen!

Bei Interesse wende dich bitte an:
Caritas der Diözese Linz
Flüchtlingshilfe St. Florian
Herrn Josef Stöger, 
Tel. 0676/87768088 oder per E-Mail 
an josef.stoeger@caritas-linz.at 

Wir suchen 

für den Starttermin
 April 2017 einen

ZIVILDIENER
für die 

Flüchtlingshilfe 
St. Florian

www.caritas-linz.at

Spende Blut - 
Rette Leben!

Montag, 9. Jänner bis Dienstag, 10. Jänner 2017
jeweils von 15:30 bis 20:30 Uhr in der Stadthalle Enns

Blut spenden können gesunde 
Personen ab 18 Jahren im Ab-

stand von 8 Wochen. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbild- oder 
Blutspendeausweis mit. Sie sollten 
in den letzten 4 Stunden vor der Blut-
spende zumindest eine kleine Mahl-
zeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, 
wenn Folgendes zutrifft: 

Einnahme von Blutdruckmedikamen-
ten, Fieberblase, offene Wunde, fri-
sche Verletzung, 	akute Allergie, Kran-
kenstand und Kur
In den letzten 48 Std.: Impfungen mit  
Totimpfstoff z.B. FSME, Influenza, 
Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningo-
kokken, Hepatitis-A/-B etc.

In den letzten 3 Tagen: Allergiebeh.
In der letzten Woche: Zahnbehand-
lung, Zahnsteinentfernung.
In den letzten 4 Wochen: Infektions-
krankheiten (Grippaler Infekt, Darm-
infektion bzw. Durchfall etc.), Imp-
fungen mit Lebendimpfstoff, z.B. Ma-
sern, Mumps, Röteln, Schluckimp-
fung, BCG etc., Einnahme von Anti-
biotika, Schmerzmitteln
In den letzten 2 Monaten: 
Zeckenbiss
In den letzten 4 Monaten: Piercen, 
Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis, Magenspie-
gelung, Darmspiegelung, Kontakt mit 
HIV, Hepatitis-B/C
In den letzten 6 Monaten: Aufenthalt 
in Malariagebieten 

Für Fragen: Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 
0800 / 190 190 bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at 
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Seit 10 Jahren finden die Ge-
sprächsgruppen in den Räumen 

der Caritasstelle Betreubares Wohnen, 
am Dr. Eberhard Markhgott-Platz 3, in 
gemütlicher Atmosphäre statt. Die Be-
treuung der Gruppe erfolgt durch Chri-
stine Dietmüller.
Alle Frauen und Männer, die in ihrem 
Umfeld Menschen betreuen und pfle-

gen, sind herzlich eingeladen, die Grup-
pe jeden ersten Mittwoch im Monat von 
15:00 – 17:00 Uhr zu besuchen. 

Das sind die Termine für das Jahr 
2017: 11. Jänner, 1. Februar, 1. März, 
5. April, 3. Mai, 7. Juni, Juli frei, 2. Au-
gust, 6. September, 4. Oktober, 8. No-
vember, 6. Dezember 2017. 

Folgende Dinge werden in den Unterkünften benötigt: Geschirr, Küchenutensilien, Fahrräder und alte Reserveteile, 
Lichter für Fahrräder (generelle Fahrradausstattung), Elektrogeräte (Radio, Staubsauger, etc.). Wenn Sie gerne helfen 

möchten, kontaktieren Sie bitte Julia Schobesberger, Volkshilfe Enns, Dr. Renner-Straße, unter 0676 / 87347275.

Der finanzielle Überschuss, wel-
cher mithilfe der zahlreichen 

Sponsoren und Unterstützer der Enn-
ser Stadtmeisterschaft erreicht wer-
den konnte, wurde am 3. November 
2016 an den Sozialfonds „Ennser hel-
fen Ennsern“ übergeben. Diese ge-
meinnützige Organisation, die im Jahr 
1997 von Bürgermeister Franz Ste-
fan Karlinger ins Leben gerufen wur-
de, bietet unschuldig in Not geratenen 
EnnserInnen finanzielle Unterstützung.
Die Veranstalter blicken auf eine tol-
le Stadtmeisterschaft zurück und freu-
en sich schon heute auf die 2. Ennser 
Stadtmeisterschaft, welche im Herbst 
2017 als Charity-Turnier veranstaltet 
wird. Helfen auch Sie helfen! Danke! 

Selbsthilfegruppe 
pflegende Angehörige

Unterstützung für die Ennser AsylwerberInnen

Kinderbetreuung - eine 
Herzensangelegenheit.

Spende für Ennser helfen Ennsern

Viele hilfs- und pflegebedürftige Menschen werden in Österreich zu Hause von 
ihren Angehörigen betreut. Häufig jedoch gehen die Angehörigen bis an die 

Grenzen ihrer Kraft bei dieser Betreuungsaufgabe. Deshalb wurde vor über 14 
Jahren in Enns diese Gruppe ins Leben gerufen. 

Junge und aktive Tagesmutter hat 
noch Platz für kleine Entdecker! 
Ich biete liebevolle und individuelle Be-
treuung für Ihr Kind. 
Kontaktieren Sie mich: 
Dorothea Lohmann 
0699 / 17169786

Die Ennser Unternehmen Karl Wall GesmbH Installationen und Kapeller & Partner feierten heuer ihre beiden Firmenju-
biläen. Aus diesem Anlass veranstalteten die Unternehmer Alexander Rittberger und Günter Kapeller die 1. Ennser Golf 

Stadtmeisterschaft im Golfpark Metzenhof.

Foto: Das Komitee der Organisation Ennser helfen Ennsern mit den Spendern Pater Martin Pich-
ler, Altbürgermeister Fritz Steinbichler, Robert Leitner, Günter Kapeller, Dr. Wolfgang Hockl, Bürger-
meister Franz Stefan Karlinger, STRin  Marieluise Metlagel, Alexander Rittberger (Karl Wall GesmbH)

Spendenkonto: Sparkasse Enns, BLZ 20320, Kto.Nr. 04404-613071, 
IBAN: AT 042032004404613071, BIC: ASPKAT 2LXXX 

Soziales | Gesunde Gemeinde
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SOB
Schule für Sozialbetreuungsberufe

Ausbildung zum/zur 
Fach-Sozialbetreuer/in Altenarbeit 

Fach-Sozialbetreuer/in Behindertenarbeit

Infoabend 
• dienstag, 31. Jänner 2017, 18 Uhr

Berufsbild - Ausbildungsverlauf - Tätigkeitsbereich

Tag der offenen Tür
• donnerstag, 9. März 2017, 10 bis 15 Uhr

beWerbUng: 27. februar - 10. Mai 2017, di - fr, 9 - 11 Uhr

A-4400 Steyr, Leopold-Werndl-Straße 7
Tel.: 0 7252 / 702 09 | office@sob-steyr.at www.sob-steyr.at

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.

Die Stadtgemeinde Enns will dem 
entschieden entgegentreten. 

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger hat mit Polizei und Streetworkern 
mehrere Gespräche geführt. Ab sofort 
werden neuralgische Punkte gezielt 
überwacht und verstärkte Kontrollen 
durchgeführt. Vandalismus ist kein 
Kavaliersdelikt! 

Reparaturen an gemeindeeigenen Ob-
jekten werden von der Stadt Enns be-
zahlt, da dafür keine Versicherung auf-
kommt. Das heißt, dass Steuergelder 
für diese Instandsetzungen herange-
zogen werden müssen. Das Stadtamt 
Enns weist darauf hin, dass die Ver-

ursacher ohne Ausnahme zur Anzeige 
gebracht werden. Wir ersuchen auch 

um entsprechende Hinweise aus der 
Bevölkerung. Danke!

Immer häufiger langen am Ennser Stadtamt und bei der Polizei Beschwerden, bzw. Anzeigen wegen Sachbeschädigun-
gen ein. Leider ist gerade in der Herbstzeit vermehrt Vandalismus zu verzeichnen. Schäden an Autos, massiv beschädigte 

Verkehrszeichen, Plakatständer oder Laternen sowie Lärmbelästigungen mitten in der Nacht sind keine Seltenheit. 
Hausmauern, Haltestellen oder Unterführungen werden durch Spray-Attacken verunstaltet.

Stopp! dem Vandalismus

Auch das Sicherheitsnetz am Stadtturm ist gegen Sachbeschädigung nicht gefeit!

Soziales | Gesunde Gemeinde
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In diesem Jahr geht der 1.000-Euro-
Scheck an das Rote Kreuz, um die 

wertvolle Arbeit der vielen Freiwilligen 
zu würdigen.
Die Ortsstelle Enns ist die drittgrößte 
im Bezirk Linz-Land. Rund 90 Mitarbei-
ter sind mit vier Rettungsfahrzeugen 
rund um die Uhr im Einsatz. Im kom-
menden Jahr wird die Ortsstelle erwei-
tert. Für den geplanten Ausbau wurde 
der Spendenbetrag mit Freude entge-
gengenommen!

Zurück ins Leben: Nach traumati-
schen Erlebnissen dürfen Men-

schen mit ihrem Unglück nicht ein-
fach alleine gelassen werden, Abgese-
hen vom seelischen Schmerz können 
persönliche Tragödien ein ganzes Le-
ben aus der Bahn werfen. Doch dage-
gen kann man etwas tun. Das Krisen-
interventionsteam des Roten Kreuzes 
hilft Betroffenen und Angehörigen, den 
Schmerz in Worte zu fassen und die 
Psyche heilen zu lassen.
Unsere Kriseninterventionsteams: 
Nach schrecklichen Ereignissen be-
ginnt man zu zittern, sobald der Adre-
nalinspiegel absinkt. Oft unterschätzt 
ist der psychische Schock, unter dem 
man steht. Das kann sich sofort, aber 
erst auch Tage oder sogar Monate spä-
ter äußern. Um das Erlebte besser ver-
arbeiten zu können, leisten die Krisen-
interventionsteams psychosoziale Er-
ste Hilfe direkt am Einsatzort. Die frei-
willigen und bestens ausgebildeten 
Teams greifen bei menschlichen Aus-

nahmesituationen ein, um die psychi-
schen Folgen für die Betroffenen so 
gering wie möglich zu halten.
Wann immer Hilfe nötig ist: Die Kri-
seninterventionsteams betreuen Be-
troffene und Angehörige nach schwe-
ren Unfällen, nach Verlust der Lebens-
grundlage (z.B. nach einem Wohnungs-
brand), bei Großschadensereignis-
sen und Katastrophen, nach Überfäl-
len am Arbeitsplatz oder während der 
Suche nach einer vermissten Person. 
Auch nach plötzlichen Todesfällen ste-
hen sie den Hinterbliebenen zur Seite. 
Weiters begleiten sie Exekutivbeam-
te bei der traurigen Pflicht, eine Todes-

nachricht überbringen zu müssen.
Seelische Nothilfe: Gemeinsam mit 
den Betroffenen, deren Arzt oder der 
Polizei entscheiden die Rotkreuz-Hel-
fer vor Ort, ob ein Kriseninterventi-
onsteam benötigt wird. Über die Leit-
zentrale wird sofort das Bereitschafts-
team alarmiert, mit allen relevanten In-
formationen versorgt und an den Ein-
satzort entsandt. 

Darüber hinaus und für die Zeit nach 
der Akutphase erhalten Privatperso-
nen rund um die Uhr kostenlos und 
anonym Hilfe bei Pro Mente (OÖ Kri-
senhilfe) unter Tel. 0732 / 2177.

Ennshafen spendet für das Rote Kreuz

Die Akuthilfe im größten Unglück

Seit vielen Jahren verzichtet die EHG Ennshafen GmbH auf Weihnachtsgeschenke 
und spendet stattdessen für einen karitativen Zweck. 

Manchmal ist das, was uns widerfährt, einfach unfassbar. Alles scheint unter uns zusammenzubrechen und wir sind 
einer Flut von Emotionen ausgeliefert. Blankes Entsetzen, Hilflosigkeit, unsagbare Trauer oder völlige innere Leere, 

die quälende Frage nach dem Warum…

(vlnr.) Michael Stöckl (RK Enns), Wolfgang Bindreiter (Dienstführender), DI Dr. Werner Auer (GF Enns-
hafen), Bgm. Franz Stefan Karlinger (Ortsstellenleiter RK Enns), Martina Loidl (RK Enns) bei der sym-
bolischen Spendenübergabe

Soziales | Gesunde Gemeinde
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Werke von Manfred 
E. Holzinger im 

Schloss Ennsegg

Beste Stimmung bei
Adventzeit, Winter & 
andere Geschichten!

3. Auflage:
Pater Martin 
zum Lesen!

Manfred E. Holzinger präsentierte 
bei dieser Ausstellung Zeichnun-

gen, Pastellarbeiten und großformati-
ge Ölbilder – Eindrücke, die er auf sei-
nen Reisen und Wanderungen gesam-
melt hatte. Seine Bilder sind geprägt 
von der Emotion durch die Natur und 
von der Emotion, die durch das Malen 
im Atelier entsteht.  

Den Abschlussabend zu Faschingsbe-
ginn gestalteten musikalisch Christoph 
Bitzinger, Violine und Katharina Ecker-
storfer, Klarinette bei Smalltalk und ei-
ner Verkostung von Weinen aus dem 
Hause Schmuckenschlager, Kloster-
neuburg.     

Bereits zum vierten Mal haben Re-
gisseur Herbert Walzl und der 

Ennser Musiker Wiff LaGrange ein ab-
wechslungsreiches und kurzweiliges 
Programm auf die Beine gestellt.

Geschrieben hat sie Florian Kob-
ler, illustriert Georg Atteneder. 

Mit dem Buchverkauf konnten mehre-
re tausend Euro für soziale Projekte in 
Enns gespendet werden. Nun hat sich 
der Freya Verlag dazu entschlossen, 
noch einmal beide Bücher neu aufzu-
legen. „Pater Martin: Helfen. Lachen. 
Freude machen“, erscheint in der drit-
ten Auflage. „Pater Martin 2: Fröhlich 
sein, Gutes tun und die Spatzen pfei-
fen lassen“ in der zweiten Auflage. Bei-
de Bücher sind ab sofort wieder im 
Handel sowie in der Pfarrkanzlei Enns-
St.Marien um je 14,90 Euro erhältlich. 
Foto: Pater Martin badet im Hubertus-
see

Einen gelungenen Abschluss seiner 
Ausstellung feierte der Ennser Ma-
ler und Grafiker am 11. November im 

Georgenberger Saal.

Beide Termine waren restlos ausver-
kauft. Über 70 Mitwirkende sorgten 

für Begeisterung und vorweihnachtli-
che Stimmung im Theater Sellawie!

Über das abenteuerliche Leben des 
Ennser Franziskaners Pater Martin 

Bichler sind in den vergangenen Jah-
ren zwei Bücher erschienen. 

Kultur

Gerhard Riedl: Buchvorstellung

Neben dem Linzer Michael Lett-
mayr war der Ennser Anton 

Plochberger (1823-1890) der bedeu-
tendste Baumeister im ausgehenden 
19. Jhd.; Letztgenannter vielleicht der 
erfolgreichste in der Gründerzeit, da er 
seinem Neffen, dem Waffenfabrikan-
ten Josef Werndl, weit über 90 Bauten 
errichtete. In Steyr baute er u.a. riesi-
ge Fabriksanlagen, Arbeiter-Wohnhäu-
ser und das Schloss Voglsang mit inter-

essanter Geschichte. Im Buch werden 
seine vielen Werke und jene seines 
Sohnes, Franz Plochberger (1857 in 
Enns geboren), ausführlich beschrie-
ben. Wer sich für ein Buch interessiert, 
kann es telefonisch 07223 / 87292, 
bzw. per E-Mail: gerhard.riedl@tele2.
at bestellen. Es ist auch in der Papier-
handlung Christine Herda-Huber (Lor-
cher Straße), in der Bürgerservicestel-
le der Stadt Enns, im Tourismusbüro 

und in Ennser Trafiken erhältlich.

Ein neues Buch des Ennsers Gerhard Riedl, mit dem Titel „Wandel im Gewerbe - Entdeckte Spuren zur Baumeisterdynastie 
Plochberger und Waffenfabrikant Josef Werndl“ berichtet über die Entwicklung der Stadt Enns im 19. Jh. 
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BEILAGE

Primär
Versorgungs
zentrum 
im Ennser Gesundheitszentrum

© Foto Haas Architektur 



Wir freuen uns, Sie ab Jänner in unserem neuen Gebäude betreuen zu können. 

Vieles wird gleich bleiben, manches sich verändern. Das Wesentliche ist sicherlich, dass 
Sie IHREN Hausarzt behalten und weiterhin zum Arzt Ihres Vertrauens gehen können. 
Nur in Akutfällen werden Sie - falls Ihr Arzt nicht verfügbar ist - von jemand anderem aus 
unserem Team behandelt. Auch die Arzt-Assistentinnen werden Ihnen vertraut erschei-
nen, da unser bestehendes Personal auch weiterhin für Sie da sein wird.

Neu ist sicherlich das erweiterte Betreuungsangebot rund um den Hausarzt. So werden 
bei uns auch andere Gesundheitsberufe unter unserer ärztlichen Leitung um Ihre Ge-
sundheit bemüht sein.

Es finden sich derzeit geschulte Kräfte für:

Labor
Physiotherapie 
Logopädie
Ergotherapie
Diätologie
Sozialarbeit

ergänzt durch

3 diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerinnen
mit umfangreicher Ausbildung

So wollen wir uns in Zukunft nicht nur um Ihre Krankheit, sondern speziell und gezielt 
auch um Ihre Gesundheit kümmern. Im Laufe des Jahres werden unterschiedliche Prä-
ventionsprogramme maßgeschneidert für Sie angeboten werden.

PrimärversorgungszentruM



WILLKOMMEN!

Folgende Hausärzte 
sind für  Sie ab 09.01.2017 
in der  Kathrein-Straße 19 
in Enns zu erreichen:

Dr.med. EICHNER Silke
Dr.med. HOCKL Wolfgang
Dr.med. LEUTGÖB Hubert
Dr.med. SCHNEITLER Rita
Dr.med. SONNE-SCHNEIDERBAUER Sarah
Dr.med. WINKLER Katharina

Telefon: 07223 / 84 84 0
E-Mail:  office@diehausaerzte.at

PrimärversorgungszentruM
Das Primärversorgungszentrum ist im neuen Ennser Gesundheitszentrum angesie-

delt und beinhaltet sämtliche Tätigkeitsfelder rund um Ihren Hausarzt. Der Betrieb 
startet mit 9. Jänner. Eine ausführliche Information über alle anderen Ärzte und Ein-
richtungen, die im Gesundheitszentrum untergebracht sind und die teilweise ihre Pra-
xen erst später eröffnen, erhalten Sie in der Februarausgabe der Gemeindezeitung.



18

O rdinations       
zeiten 	 neu
MO -  FR 07:00 -  19:00 Uhr

Arzt Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Leutgöb 07:00-13:00 12:00-19:00 07:00-12:00 12:00-18:00 Nachmittag 
nach Dienstplan

Hockl 13:00-18:00 08:00-13:00 12:00-16:00 15:00-21:00
09:00-13:00
Nachmittag 
nach Dienstplan

Winkler 13:00-19:00 09:00-14:00
16:00-18:00 08:00-15:00

08:00-13:00
Nachmittag 
nach Dienstplan

Schneitler 09:00-13:00 07:00-12:00 18:00-21:00 Nachmittag 
nach Dienstplan

Eichner 13:00-18:00 08:00-11:00 07:00-12:00
07:00-11:00
Nachmittag 
nach Dienstplan

Sonne-
Schneiderbauer 08:00-11:00 14:00-18:00 Nachmittag 

nach Dienstplan

Kathrein-Straße 19
4470 Enns
07223 / 84 84 0
office@diehausaerzte.at
Geschäftsführer: Wolfgang Gruber
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Kultur

61. Stefani-Konzert:
Königliche Klänge zu 

Weihnachten

Traditionelles 
Aperschnalzen am 
Ennser Hauptplatz

Silvester Warm-up – 
Pelvic Tilt & 

Sergeant Steel 

Unter der Leitung von Kapellmei-
ster Bernhard Braunbock wer-

den die MusikerInnen neben bekann-
ten Märschen wieder zahlreiche mo-
derne Blasmusik-Konzertstücke dar-
bieten. 

Am Programm stehen genauso Songs 
von Queen wie Melodien von Star Trek 
oder auch „Super Mario Land“.  Das 
Ennser Jugendorchester wird eben-
so sein Können unter Beweis stellen. 
Durch den Abend führen die Musiker-
Innen der Stadtkapelle. Für die kulina-
rische Verpflegung ist gesorgt. Eintritt: 
Freiwillige Spenden. 

Dieses soll die bösen Geister und 
den bitteren Winter vertreiben - 

auf jeden Fall aber verscheucht das 
laute Schnalzen mit der kurzstieligen 
Peitsche den letzten Rest des Silvester-
Katers! Gemütliches Beisammensein 
am ersten Tag im neuen Jahr ist ange-
sagt, wenn die Bläserweisen der Enn-
ser Stadtkapelle vom Erker des Rat-
hauses erklingen und die Grußworte 
der Ehrengäste umrahmen. Bei Glüh-
most, Kinderpunsch und Neujahrsge-
bäck sind die Anstrengungen des Vor-
mittagsspaziergangs auf den Haupt-
platz schnell vergessen und frisch und 
heiter wird das neue Jahr begrüßt.

Sergeant Steel ist eine 2007 ge-
gründete Hardrock-Band aus Ober-

österreich. Die Formation hat mit Lo-
vers & Maniacs (2010), Men On A Mis-
sion (2013) und Riders Of The Worm 
(2015) drei Studioalben international 
veröffentlicht. 
2013 waren Sergeant Steel die Vor-
band für Deep Purple auf der Burg 
Clam und produzierten im selben Jahr 
die offizielle Hymne für den öster-
reichischen Eishockey-Erstligisten EHC 
Black Wings Linz (in Zusammenarbeit 
mit den legendären Abbey Road Stu-
dios in London). 
www.Sergeant-Steel.com

Am 26. Dezember findet um 17:00 Uhr 
wieder das traditionelle Stefani-Kon-
zert des MV Stadtkapelle Enns in der 

Stadthalle Enns statt. 

Der Ennser Trachtenverein lädt zum 
traditionellen Aperschnalzen am 

1. Jänner 2017 um 11:00 Uhr 
am Ennser Hauptplatz. 

Konzert am Donnerstag, 
29. Dezember 2016, 20:30 Uhr
Kulturzentrum d‘Zuckerfabrik 

www.zuckerfabrik.at

TERMINVORSCHAU für Jänner und Februar 2017.
So. 01. Jänner Aperschnalzen, 11:00 Uhr am Hauptplatz
Do. 05. Jänner Schützenkränzchen, 20:00 Uhr, Schützenhaus Enns
So. 15. Jänner Neujahrskonzert, 16:00 Uhr in der Stadthalle 
Sa. 21. Jänner Tanzfest im Pfarrzentrum St. Laurenz 
Fr. 27. Jänner HUAk-Ball 
So 29.Jänner Kinderfasching der Kinderfreunde Enns, 14:00 Uhr, Stadthalle Enns
Sa. 04. Februar Rot Weiß Rot Ball, 21:00 Uhr, Stadthalle Enns
Do. 09. Februar Ausmusterung HUAk, Stadthalle Enns
Sa. 11. Februar Turnergschnas bei Familie Spitzer im GH Stöckler
Mo. 13. Februar Gastroball in der Ennser Stadthalle
So. 19. Februar Ennser Kleinkunstkartoffel in der Ennser Stadthalle
Sa. 25. Februar Faschingsumzug
So. 26. Februar Kinderfasching der ÖVP, 14:00 Uhr, Stadthalle Enns
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Der traditionelle Ball der Ennser Heeresunteroffiziersakademie präsentiert sich am 27. Jänner 2017 
wieder als offizieller Ball aller Unteroffiziere des Österreichischen Bundesheeres.

Unser Partner, die HUAk Enns, lädt zum traditionellen Ball:

Die Veranstaltung steht unter 
dem Ehrenschutz des Bundes-

ministers für Landesverteidigung und 
Sport, Mag. Hans Peter Doskozil.
Programm:
Einlass: 19:30 Uhr | Beginn: 21:00 Uhr 
Mitternachtseinlage:„Ledasoinbuam“, 
Skihütte, „Linedance“ im Westernsa-
loon. 
Tombola-Verlosung: Nehmen Sie teil 
an der Tombola und gewinnen Sie viele 
wertvolle Preise! Bei uns finden Sie Un-
terhaltung für jeden Geschmack. Dis-
co-Musik, Tanz, Heurigenatmosphäre, 
Western-Style, Cocktailbar, Snackbar 
und Speisen im Hauptsaal u.v.m.
Für Unterhaltung sorgen:	
Michael Stone, Duo Sound Mix Live, 
Pepi Hirt & Wer Zeit hod, hod Musi! 
Besuchen Sie uns und verbringen Sie 

fröhliche Stunden beim einzigen Mili-
tärball im oberösterreichischen Zen-
tralraum. Das einzigartige Ambien-
te des Hauses an der Forstbergstraße 
in Enns bürgt für ausgelassene Stim-
mung und stilvolle Unterhaltung. Ele-
gante Abendkleidung, Tracht oder Wes-
tern erwünscht! Auf Wiedersehen an 

der Heeresunteroffiziersakademie und 
am Ball der Unteroffiziere. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 
Eintrittspreise: 
VVK: € 16,- | AK: € 18,- | erm. € 12,-
Ermäßigung für Schüler und Lehrlinge 
ab 16 Jahren, Studenten, Präsenzdie-
ner und uniformierte Besucher. 

80. Geburtstag:	 Rosina Mayr, Josef Hölzl, Hermine Riedl, Hermine Ganhör, 
		  Elisabeth Kroath-Heeschen, Berta Brandstetter, Vera Maria Oberneder,
		  Hermann Grasböck, Halina Anna Pietrzykowska, Anton Gornik, 
		  Rosa Ujetz
85. Geburtstag:	 Katharina Wagner, Hildegard Födermayr, Maria Leitner, Kurt Maier, 
		  Maximilian Hölzl, Maria Luckeneder, Stefan Sengseis, Johann Stadler, 	
		  Hilda Hofbauer
90. Geburtstag:	 Anna Oswald, Karoline Tischberger, Eduard Tattermus
91. Geburtstag: Theresia Öhler, Lydia Neustifter, Anna Walch
92. Geburtstag:	 Karl Leidlmair, Josefa Reiter, Leopold Huber, Gertrude Koch
93. Geburtstag: 	Maria Büsser
94. Geburtstag:	 Maria Friedl
95. Geburtstag:	 Leopoldine Reimann, Hermine Blass
97. Geburtstag:	C harlotte Plochberger, Berta Etmayr
102. Geburtstag: Marianne Schwarzendorfer

Goldene Hochzeit:
Naila & Muharem Softic
Hannelore & Manfred Holzinger
Elfriede &  Adolf Schauer

Wir gratulieren 

recht herzlich!

Unsere Jubilare von November bis Dezember
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Wir gratulieren 

recht herzlich!

Wo treffen fliegende Menschen, turnbegeisterte Junge und Junggebliebene, 
starke Männer, faustballbegeisterte Jugendliche, Michael Jackson 

und der Hl. Nikolaus aufeinander? 

Um die Gesundheit und die Bewegung im Freien zu fördern, wurde die Laufge-
meinschaft Langsam-Lauf-Treff Enns gegründet. Seit nunmehr 30 Jahren wer-
den Laufbegeisterte unter gezielter Anleitung einmal pro Woche zu einer Stunde 

„Laufen ohne Schnaufen“ eingeladen.

Zum Jahresabschluss der Wander- 
und Bergsteigergruppen des Alpenver-
eins ging es mit rund 40 Teilnehmern 
aus Enns und Umgebung in die Berge. 

Von 23.–25. Jänner 2017 veranstal-
ten die Naturfreunde Enns für Kinder 
ab vier Jahren einen Skikurs auf der 

Forsteralm.

Laufen ohne Schnaufen
30 Jahre Langsam-Lauf-Treff Enns 

Jahresrückblick beim 
Ennser Alpenverein

Naturfreunde Skikurs 
für Kindergartenkinder

Nikoloturnen – Turnverein Enns ÖTB 1862

Natürlich nur beim schon traditio-
nellen Nikolausturnen des Turn-

vereins Enns, das am ersten Advent-
sonntag in der Stadthalle stattfand. 

Über 120 Mitwirkende begeisterten 
die 450 Zuseher. Besonders erfreulich 
- der Nikolaus brachte heuer nachhal-
tige Geschenke: Fairtrade Schokoniko-
los, Äpfel der Ennser Bäuerin Kempt-
ner und Clementinen vom reg. Uni-
Markt. Das Turnprogramm für das 2. 
Halbjahr steht bereits fest und ist auf 
der Homepage www.tv-enns.at ersicht-
lich. Neu ab Jänner mit Susanne Dor-
ninger - Premium Coach :

Fit Box:
Donnerstag von 18:00–19:00 Uhr 
in der NMS Lauriacum 
Step Aerobic: 
Freitag von 19:00–20:00 Uhr 
in der Stadt-Sporthalle Enns. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Langsam laufen zählt für Einstei-
ger zu den Ausdauersportarten 

mit der geringsten Kreislaufbelastung 
und positiven Effekten auf den Stoff-
wechsel. Sowohl die Herz-, Kreislauf-
funktion und als auch das Lebensge-
fühl werden verbessert. Wir bieten da-
her die ideale Chance für Personen, 
die noch nie eine längere Strecke ge-
laufen sind, beim Langsam-Lauf-Treff 
unter gezielter Anleitung mit dem Lau-
fen zu beginnen. Es wird grundsätzlich 
auf die Bedürfnisse der TeilnehmerIn-
nen eingegangen und darauf geachtet, 

dass niemand über- aber auch nicht 
unterfordert wird. Um diesem Ziel ge-
recht zu werden, können die LäuferIn-
nen zwischen vier Gruppen jeden Mitt-
woch von 19:00 bis 20:00 Uhr (ASKÖ 
Platz) auswählen:
Gruppe 1: Einsteiger. 3-4 km
Gruppe 2: Gering Geübte. 5-6 km. 
Gruppe 3: Geübte. 7-8 km 
Gruppe 4: Profis. 8-10 km

Kommen und mitmachen – unkompli-
ziert, kostenlos und ohne Vereinsan-
meldung.

Von Weyer im Ennstal führte die 
Wanderung in winterlicher Land-

schaft über St. Sebald am Heiligen-
stein nach Gaflenz. Dort zeichnete die 
Jugendteamleiterin Karin Schnetzin-
ger die vier fleißigsten Gipfelstürmer 
der vergangenen Saison mit einem Be-
such im Hochseilgarten aus. Zum Ab-
schluss wurden in geselliger Runde 
und bei guter Jause die Bilder der vie-
len Vereinsaktivitäten im Jahresrück-
blick betrachtet. 

Die Kosten für drei Tage Skikurs 
inkl. Liftkarte, Bustransfer, Versi-

cherung und Betreuung sowie Mittag-
essen mit Getränk betragen €  175,- 
(Für Mitglieder: € 150,-). Abfahrt täg-
lich um 08:15 Uhr bei der Stadthalle. 
Rückkehr jeweils um ca. 16:45 Uhr. 
Anmeldung und Auskünfte bei Wilma 
Rammerstorfer unter 0664 / 7390 
2543 bzw. enns@naturfreunde.at

Sport
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Sie wollen keine Werkstattbesuche und Reifenwechsel mehr? 

Jetzt geht‘s Los!
E-Car-Sharing (Autoteilen) gestartet

ASZ-Öffnungszeiten
während der Weihnachtstage 2016

Sie wollen ein Auto nutzen statt be-
sitzen? Dann sind Sie sie beim 

Elektro-Auto-Teilen richtig. Mit einem 
monatlichen Grundbetrag und zeitge-

nauer Abrechnung können Sie mit ande-
ren ein modernes Elektro-Auto nutzen. 
Kontakt: Michael Reichhardt 
0664/3868186 

Bitte beachten Sie, dass am Sams-
tag, 24.12.2016 und Samstag, 

31.12.2016 alle Altstoffsammelzen-
tren im Bezirk Linz-Land geschlossen 
haben.An den Zwickeltagen gelten die 
normalen Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten:
Mo, Sa. von 08:00-12:00 Uhr
Di., Fr. von 08:00-18.00 Uhr
Samstag, 24. und 31.12. geschlossen

Kontakt: 
Industriehafenstraße 2a 
4470 Enns , Tel.: +43 (0) 7223/86360

Vor 6 Jahren wurde das Projekt Energiespargemeinde (EGEM) vom Gemeinderat auf den Weg ge-
bracht. Damit sollte Bewusstsein für einen effizienten Umgang mit Energie und Rohstoffen ge-
schaffen werden. 

Energiespargemeinde – den
Weg weitergehen

Nun liegt der Zwischenbericht un-
seres Gemeindeenergieplaners 

DI Friedrich Lettner vor. 
Sein Fazit: Die Problemanalyse und die 
daraus abzuleitenden Maßnahmen - 
zusammengefasst in einem Zielekata-
log - sind aktueller denn je. Den größ-
ten Umwelteffekt, sprich Verringerung 
des CO2-Ausstoßes, hatte der Umstieg 
auf zertifizierten Ökostrom. Auch mit 
den gemeindeeigenen Photovoltaik-
anlagen - die letzte wurde am Kinder-
haus Hand-in-Hand in Betrieb genom-
men - konnten wir den Anteil sauberer 

Energie erhöhen. Verbesserungswür-
dig wurden die Energiebuchhaltung 
und die fehlende energetische Bewer-
tung aller öffentlichen Gebäude gese-
hen. Die Aktivitäten des Arbeitskreises 
Umwelt und Energie, welcher sich aus 
engagierten BürgerInnen und Manda-
tarInnen zusammensetzt, wurden äu-
ßerst positiv und als wichtige Säule in 
der Umsetzung des EGEM-Prozesses 
dargestellt. 
Mein Dank geht an alle Entscheidungs-
trägerInnen, alle Mitglieder des Ar-
beitskreises mit dem langjährigen Vor-

sitzenden  StR a. D. Mag. Wolfgang 
Heinisch und Monika Schlögl vom Enn-
ser Stadtamt. Dort liegt der EGEM-Zwi-
schenbericht auch zur Einsicht auf.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
wünsche ich Ihnen viel Überfließendes 
aus der Fülle statt Überflüssiges aus 
dem Übermaß, weiters viel Gesundheit 
und Zeit für… Begegnung. Herzlichst,  

Ihr
Michael Reichhardt
Umweltstadtrat 

Radfahren 
hat immer SaisonTermine 2017:

1. Jänner:  Radsaisoneröffnung
Auch heuer starten wir wieder mit einer 
kleinen Runde in und um Enns ins neue 
Jahr. Treffpunkt: 14:00 Uhr, Hauptplatz
13. Mai: Oldtimer-Rad-Treffen
Sich mit Gleichgesinnten über ihre Erfah-
rungen mit Oldtimerrädern (bis Bj. 1990) 
austauschen und eine gemeinsame Aus-
fahrt bestreiten, dazu bietet das 1. Ennser 
Oldtimer-Rad-Treffen Gelegenheit. Beginn: 
10:00 Uhr, Hauptplatz
Gebrauchte Fahrräder gesucht
Hilfe zur Selbsthilfe. Unter diesem Mot-
to repariert die Radlobby Enns Fahrräder 
gemeinsam mit und für Asylwerber. Dazu 
benötigen wir noch gebrauchte Fahrräder 
oder Fahrradteile. Vielen Dank auch an 
die Fa. EBH, Fahrradfachgeschäft, Wiener 
Straße, die uns dabei immer wieder mit 
Sachleistungen unterstützt!

www.ooe.radlobby.at
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Kinder | Jugend

Die Ennser Volksschule ist Klimabündnis- und Klimaretterschule und besitzt das Gütesiegel „Gesunde Schule OÖ“.
Bewusstseinsbildung für klimafreundliche Mobilität ist ein wichtiges Lernfeld der Bildung für nachhaltige Entwicklung und 

den LehrerInnen der Ennser Volksschule ein besonders Anliegen. 

Gemeinsamer Schulweg für Umwelt und Gesundheit = PediBus

Einerseits, weil der Verkehr vor 
der Schule durch zu viele Eltern, 

die ihre Kinder bringen oder abho-
len, durchaus eine Gefahr für die Kin-
der darstellt und sich andererseits die 
tägliche Bewegung vor und nach der 
Schule in frischer Luft auf die Lernlei-
stung und das Wohlbefinden der Kin-
der äußerst positiv auswirkt. 

Aus diesem Grund wurde der heuri-
ge Schulbeginn in vielen Klassen ge-
nützt, um sich an der erfolgreichen 
„Klimameilen-Aktion 2016“ des Klima-

bündnis‘ Österreich zu beteiligen. Eine 
„Klimameile“ entspricht einem um-
weltfreundlich zurückgelegten Schul-
weg. Das Sammeln von Klimameilen 
war den PädagogInnen aber nicht ge-
nug. Um motivierendes Vorbild zu sein, 
wurde eine Woche lang von verschie-
denen Treffpunkten aus der Schul-
weg gemeinsam mit den Kindern zu-
rückgelegt (=PediBus). Kinder, Eltern 
und LehrerInnen der beteiligten Klas-
sen waren mit viel Freude und Moti-
vation dabei, die Schule zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln zu erreichen. Auch im Un-
terricht war die umweltfreundliche Mo-
bilität Thema. Es ist besonders schön 
zu sehen, wie ernsthaft und motiviert 
viele Kinder dieses Anliegen verfolgen.

Gesucht waren Objekte, Kunstwerke, Gebrauchsgegenstände, etc. aus Recyclingmaterial oder neu aufgepeppt. Das Er-
gebnis konnte sich sehen lassen! Zahlreiche eindrucksvolle Werke wurden im September beim Gesundheits- & Umwelt-

tag präsentiert.  

Das sind die Gewinner der ersten Ennser Recyclinggalerie

Die Stadtgemeinde Enns schätzt 
den Einsatz der Kinder und Ju-

gendlichen zum Thema Umweltschutz 
sehr und freut sich mit den Gewinnern 
des Recyclingwettbewerbes über die 
tollen Preise.

Für das Sesselprojekt im Kindergar-
ten Hand in Hand und den Recycling-
Lebensbaum von Pädagogin Birgit 
Blöchl, wurde seitens der Gesunden 
Gemeinde ein Zuschuss zum neuen 
Bollerwagen getätigt. Die Kleinen müs-
sen nun bei Ausflügen ihre Rucksäc-
ke nicht mehr selber tragen und soll-
te jemand ganz müde werden, ist auch 
noch genug Platz für den einen oder 
anderen Passagier!

Besonders toll war der selbstgemach-
te Roboter mit Fernbedienung von Flo-
rian Brosche, Lorenz Ebner und Leon 
Hieslmayr. 

Für das Gemeinschaftsprojekt gab es 
einen Gemeinschaftspreis. 
Die drei Burschen können ab sofort 
mit einem Fairtrade-Ball Fußball spie-
len! 

Auch im Kindergarten Natuki bastelte 
man miteinander. Der Roboter in Grö-
ße eines erwachsenen Menschen, der 
aus vielen unterschiedlichen Materi-
alien gemacht wurde, brachte neue Bil-
derbücher für die kleinen Künstler ein.

Beindruckend waren die Werke der 

Schülerinnen und Schüler des Ennser 
B[R]G zum Thema Hundertwasser.

Der fantasievolle, selbstgemachte Re-
cyclingschmuck der Kinder der schu-
lischen Tagesbetreuung, erhielt eben-
falls einen Preis. Neue Bücher zum Le-
sen am Nachmittag kamen noch recht-
zeitig vor Weihnachten in der Volks-
schule an.

Samantha Metlagel freute sich über 
einen Fairtrade-Gutschein aus Lucia’s 
Naturladen.

Zum Abschluss noch einmal ein gro-
ßes Dankeschön an alle Teilnehmer!
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Enns
Pumpwerk - Wasserleitungsnetz
Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert
Gesamthärte (°dH) 18,0-19,3
Karbonathärte (°dH) 14,9-18,1
pH-Wert (mg/l) 7,3-7,4 > 6,5 und <9,5
Nitrat (mg/l) 19,0-24,1 50
Kalium (mg/l) 3,0-3,4
Calcium (mg/l) 93,6
Magnesium (mg/l) 21,4-26,8
Natrium (mg/l) 12,9-15,1 200
Chlorid (mg/l) 30,7-31,3 200
Sulfat (mg/l) 26,6-28,9 250
Pestizide:

DACT 0,05 0,1
NN-Dimethylsulfamid 0,06 0,1
Tolylfluanid 0,06 0,1
Summe Pestizide 0,11 0,5

Legende: (°dH) Grad deutscher Härte
(mg/l) Tausendstel Gramm pro Liter
(mg/l) Millionstel Gramm pro Liter

n.b. nicht bestimmbar (die Stoffkonzentration befindet sich 
unter der analytischen Bestimmungsgrenze)

Die Stadtgemeinde Enns informiert 
Güteinformation gemäß Trinkwasserverordnung – 
TWV II 304/2001, § 6
Diese Information wird allen Verbrauchern gemäß § 6, Absatz 2 und 4 TWV zur Kenntnis gebracht.

Sollten Sie Abweichungen beim Wasserverbrauch feststellen, bitte sofort das Wasserwerk Enns unter der 
Tel.-Nr. 07223 / 821 81-233 verständigen, damit die Ursache der Abweichung festgestellt werden kann. 

Durch regelmäßige Kontrollen kann ein ungewollter Mehrverbrauch rasch festgestellt und somit eine Nach-
verrechnung vermieden werden.

Nutzen Sie die Möglichkeit der „Dualen Zustellung“ (Rechnung per E-Mail) und des Abbuchungsauf-
trags für wiederkehrende Vorschreibungen wie Hausbesitzerabgaben, Kindergarten, Hundeabgabe. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.enns.at Menüpunkt „Service“ oder telefonisch unter 
07223 / 82 1 81 DW 184. 

Wasserzählerstand kontrollieren spart Geld
Anlässlich der jährlichen Wasser-Kanal-Endabrechnung möchte die Stadtgemeinde Enns die Liegenschaftsbesitzer dar-
an erinnern, die Wasserzähler unbedingt laufend (1x im Monat) zu kontrollieren. Mit der regelmäßigen Kontrolle können 

eventuelle Mehrverbräuche rasch erkannt und behoben werden.
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Bitte halten Sie die Sammelstellen sauber!

Immer wieder kommt es zu massi-
ven Verschmutzungen an den Pa-

pier- und Glassammelstellen und zu il-
legalen Müllablagerungen in freier Na-
tur. Bitte helfen Sie im Sinne aller Bür-
gerInnen mit, unsere Stadt sauber zu 
halten! 

Illegale Müllablagerungen sind straf-
bar und werden ausnahmslos bei der 
Bezirkshauptmannschaft Linz-Land 
zur Anzeige gebracht!

Die Stadtgemeinde Enns war dabei! Am 11. November 2016 verteilten die Mitglieder des Ennser Arbeits-
kreises  FAIRTRADE - Stadträtin Marieluise Metlagel, Dr. Michaela Heinisch und Monika Schlögl - 200 fair 
gehandelte Bananen am Ennser Hauptplatz.

Die Banane ist das meistkonsumierte Frischobst der 
Erde. Ungerechte Löhne und schlechte Arbeitsbedin-

gungen prägen den Alltag von Beschäftigten auf Plantagen 
und Kleinbauernfamilien. Vom 17. Oktober bis 17. November 
2016 machte FAIRTRADE aus den „krummen Dingern“ eine 
gerechte Sache. Im Zuge der FAIRTRADE Bananen-Challen-
ge konnte sich jeder und jede für den Handel mit FAIRTRA-
DE-Bananen stark machen. 8,5 Millionen FAIRTRADE-Bana-
nen waren das Ziel, damit Bananenbauern und -bäuerinnen 
ihre wirtschaftliche und soziale Situation aus eigener Kraft 
nachhaltig verbessern können. Mit 9.834.985 verspeisten 
Bananen wurde das Ziel erreicht! So konnten im Zuge dieser 
Aktion insgesamt über 108.400 USD erwirtschaftet werden, 
welche FAIRTRADE-Bananenproduzentenorganisationen in 
Peru, der Dom. Republik und Ecuador zugutekommen.

FAIRTRADE Bananen-Challenge am Ennser Hauptplatz

Auch der Ennser Kindergarten NATUKI und die Neue Musikmittelschule 
Enns waren zu Besuch und freuten sich über fair gehandelte Bananen zur 
Jause!

Die Stimmung im Ennser Pfarrzentrum St. Laurenz war toll, als die Models – allesamt Mitglieder des Ar-
beitskreises Fairtrade und andere Freundinnen biofairer Mode – über den Laufsteg gingen.

Vorgestellt wurde das Fairtrade Projekt FAIRytale von 
Ingrid Gumpelmaier-Grandl aus Eferding. Sie entwirft 

Mode und arbeitet mit einer kleinen Schneiderei, einer Filz-
manufaktur und einem Silberschmied in Kathmandu/Nepal 
zusammen. Produziert wird überwiegend aus Biobaumwol-
le, Taschen aus Khadi- und Sari-Stoffen, Accessoires aus Filz 
und Schmuck aus Silber. 

Mode designed in Austria, handmade in Nepal!

FAIRytale Modenschau im Pfarrzentrum St. Laurenz
Ennser Arbeitskreis Fairtrade präsentierte Biofaire Mode

Seit kurzem steht der Ennser Hofla-
den als GLS PaketShopPartner zur 

Verfügung. 

Hofladen ist GLS Partner

Somit besteht nun die Möglichkeit, 
Pakete innerhalb Österreichs und 

der EU via GLS direkt zu versenden. 
Wer den Paketdienst verpasst, kann 
seine hinterlegte Sendung direkt im 
Hofladen abholen. Hofladen Enns, Lin-
zer Straße 8, 4470 Enns, 07223/80 
602. Öffnungszeiten: Mo-Fr 08:00- 
18:00 Uhr, Sa 08:00-12:00 Uhr 
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!
Vor allem im Winter ist es wichtig, sich besonders achtsam im Straßenverkehr zu verhalten!  

Ihr STR DI Christian Dirnberger, Zivilschutzbeauftragter der Stadtgemeinde Enns

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. 
Zeitgerechtes Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung 
oder Streifen sind Fußgänger, Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schul-
weg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.

Dunkelheit 
im Straßenverkehr

Mit dem vielzitieren „lachenden und weinenden Auge“ schaue ich zurück auf das vergangene Jahr 
als Stadträtin für örtliche Raumplanung sowie Land- und Forstwirtschaft. Unzählige Besprechun-
gen mit Ennser Bauwerbern, Anrainern, Landwirten, in Betrieben oder auch politischen Vertretun-
gen, in wechselnden Gremien, aber vor allem die umfangreichen Sitzungen mit dem Raumpla-
nungs-Ausschuss und den zuständigen Mitarbeitern des Stadtamts haben mir von Beginn an die 
Bedeutung dieses Ressorts für die Stadt Enns vor Augen geführt.

Ressortwechsel

Neben den alltäglichen Beratun-
gen und Beschlüssen gibt es ei-

nige Punkte, die mich besonders be-
schäftigt haben:

Das städtebauliche Entwicklungskon-
zept „Kristein-Süd“ beschäftigt be-
reits seit dem Jahr 2013 den Raum-
planungsausschuss; eine Umsetzung 
des Gesamtkonzepts konnte aufgrund 
unterschiedlicher Interessen und Argu-
mente leider bisher nicht ausverhan-
delt werden und auch eine reduzierte 
Variante im Jahr 2015 kam nicht zu-
stande. Als letzter Versuch wird derzeit 
eine dritte Variante diskutiert, die aller-
dings vor der genauen Planung der Ei-
nigung der betroffenen Grundeigentü-
mer bedarf.
Sehr umfangreich waren die Beratun-
gen zum Bauprojekt „Büsscher & Hoff-
mann“. Der Ausschuss hat die erforder-
liche Widmungsänderung schließlich 
mit großer Mehrheit zur Beschlussfas-
sung empfohlen. Hauptausschlagge-

bend dafür war unter anderem, dass 
alle Sachverständigen eindeutig eine 
Verbesserung der Situation für die An-
rainer durch die vorgesehenen Maß-
nahmen bestätigt haben.
Ein letzter Punkt war die Gesamtüber-
arbeitung des Flächenwidmungsplans 
und des Örtlichen Entwicklungskon-
zepts. Die Landesstraßenverwaltung 
forderte von der Stadtgemeinde Enns, 
die bestehende Auffahrt auf die B1 – 
Umfahrung Enns im Bereich nahe der 
Fabrikstraße neu und verbessert zu 
errichten.  Dass die Stadt Enns auf-
grund einer geringfügigen Änderung 
der Flächen für Bauerwartungsland 
die Gesamtkosten der Verbesserung 
einer nicht einwandfrei geplanten und 
schlecht funktionierenden Kreuzung 
tragen sollte, war nicht einsehbar. 
Schlussendlich konnte bei einem Ter-
min beim zuständigen Landesrat Mag. 
Steinkellner die Thematik vorgebracht 
und vor allem für Enns sehr zufrieden-
stellend gelöst werden!

Besonders bedanke ich mich an die-
ser Stelle bei Stadtbaudirektor DI Wer-
ner Gurtner und Kurt Weiss, die mich 
in diesem Jahr ganz besonders unter-
stützt haben; ihr hohes fachliches Wis-
sen und ihr ständiges Bemühen um 
die beste mögliche Lösung aller anste-
henden Probleme waren mir eine gro-
ße Hilfe!
Mit der Übernahme des Referats für 
Wirtschaft und Tourismus eröffnet sich 
mir ein völlig neues Aufgabenfeld. Sehr 
gern nehme ich diese Herausforderung 
an und freue mich auf diese Tätigkeit! 

Ich werde die nächsten Wochen nut-
zen, mir einen genauen Überblick über 
alle Teilbereiche und Themen zu ver-
schaffen und stehe selbstverständlich 
gerne für Fragen, Wünsche und Anre-
gungen zur Verfügung!

Ihre
STRin Rita Sengseis-Spindler
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Einen Umbau gab es in der Gemeinderatssitzung am 15. Dezember in der ÖVP-Fraktion: 

Neu zum Team der ÖVP-Stadträte 
stieß Ing. Rudolf Höfler, der nun 

für die Agenden Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft Verantwor-
tung trägt. 
Das Bau- und Verkehrsressort bleibt 
unverändert in den Händen von 
Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam. Durch 
das Ausscheiden von Wolfgang Gru-
ber rückte Professor Gottfried Kneifel 

als Ordentliches Mitglied in den Ge-
meinderat nach, GRin Elfriede Zehet-
ner wurde neues Ordentliches Mitglied 
im Ausschuss für Kommunales. 

Die Stadt Enns dankt dem ausge-
schiedenen Stadtrat Wolfgang Gruber 
für sein langjähriges Engagement und 
sein verdienstvolles und erfolgreiches 
Wirken für die Stadt Enns.

Wechsel im Gemeinderat

Ing. Rudolf Höfler ist verheiratet, hat drei erwachsene Kinder und bewirtschaftet mit seiner Frau 
Ursula das „RömerGut“, einen landwirtschaftlichen Betrieb in Lorch, wo sie im Rahmen von Ur-

laub am Bauernhof auch Business-Appartements vermieten. Er gehört schon viele Jahre dem Aus-
schuss für Raumplanung sowie Land- und Forstwirtschaft an und hat langjährige Erfahrung mit der 
Abwicklung von Bauentwicklungsprojekten und Infrastrukturerrichtungen. 

Höfler ist seit über 13 Jahren Ortsbauernobmann, darüber hinaus Vorstandsmitglied der Lager-
hausgenossenschaft OÖ Mitte und Obmann der proMakler-Versicherungsmaklergenossenschaft.

Bei der Gemeinderatssitzung am 
15. Dezember wurde Ing. Rudolf 

Höfler (ÖVP) zum Stadtrat für Raum-
ordnung, Land- und Forstwirtschaft ge-
wählt. Hier schildert er seine künftigen 
Schwerpunkte:

„Enns ist eine lebenswerte Stadt und 
mir war es immer schon wichtig, dass 
die EnnserInnen auch jene Bedingun-
gen vorfinden, die sie brauchen, um 
hier gut leben, wohnen, arbeiten und 
ihre Freizeit verbringen zu können. 
Dazu halte ich einige Faktoren für we-
sentlich, derer ich mich besonders an-
nehmen werde.

Als Erstes gehört dazu die Achtung auf 
klare Wohn- und Betriebsflächen. Zu-
gleich erachte ich die Erhaltung von Er-

holungs- und Freizeitflächen als unab-
dingbar für die Lebensqualität in Enns.

Zweitens will ich, dass in Enns - neben 
dem mehrgeschossigen Wohnbau - 
auch für Häuslbauer mehr Möglichkei-
ten geschaffen werden, um sich ihren 
Wohntraum erfüllen zu können. Daher 
will ich versuchen, für das Projekt Kri-
stein-Süd - vielleicht in einer kleineren 
Version - doch noch einen Konsens zu 
erreichen. Auch in anderen Teilen von 
Enns muss es uns gelingen, Gründe 
entsprechend zu widmen und zum Ver-
kauf anzubieten. Dazu schwebt mir die 
Einführung einer Baulandbörse vor.

Drittens ist mir im Bereich Land- und 
Forstwirtschaft das gegenseitige Ver-
ständnis von bäuerlicher und städti-

scher Bevölkerung ein großes Anlie-
gen, denn die Ennser Bauern leisten 
viele wichtige Dienste im Rahmen der 
Produktion nachhaltiger Lebensmit-
tel und der Landschaftspflege.  Das 
möchte ich stärker bewusst machen. 
Auch bei der Gestaltung der Landes-
ausstellung 2018 in Enns möchte ich 
mich und die Ennser Bäuerinnen und 
Bauern aktiv einbringen.

Um diese Vorhaben erfolgreich um-
setzen zu können, braucht es eine ge-
meinsame Vorgehensweise der Ge-
meindepolitik und -verwaltung. Daher 
liegt mir sehr viel an der bisher schon 
sehr konstruktiven Zusammenarbeit 
im Ausschuss, die ich unbedingt fort-
setzen möchte.“

Ing. Rudolf Höfler ist neuer Stadtrat 
für Raumplanung, Land- und Forstwirtschaft

Stadtrat Wolfgang Gru-
ber zog sich nach gut 
13 Jahren gänzlich aus 
der Gemeindepolitik 
zurück. Sein Ressort 
für Wirtschaft, Handel und Touris-
mus übernahm die bisherige Stadt-
rätin für Raumplanung und Land-
wirtschaft, Rita Sengseis-Spindler.
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Blick zum Nachbarn

  Telefon: +43 680 2193343
 E-Mail: praxis@ergoforyou.at
 Web: www.ergoforyou.at

Elisabeth Chea
Ergotherapeutin

Ennslände 2a
4470 Enns

ERGOTHERAPIE
Tag der offenen Tür

SA 21.1.2017
14:00 – 18:00 Uhr

Ennslände 2a/1, 4470 Enns

anlässlich der Praxis-Neueröffnung
 lade ich recht herzlich ein!
Auf Ihr Kommen freut sich

Bereits bei den Vorgruppen, die 
sich allesamt in den Dienst der 

guten Sache stellten, herrschte Bom-
benstimmung. Der Höhepunkt des 
Abends war dann aber der Auftritt der 
Dorfstürmer, die anlässlich ihres 5-jäh-
rigen Bandjubiläums ihre brandneue 
CD präsentierten. Kulinarisch bestens 
versorgt vom bewährten Team von K+ 

konnten hunderte Besucher einen Mu-
sikabend der Extraklasse genießen.
Das Sahnehäubchen war, dass der 
Reinerlös der Veranstaltung für den 
Sozialfonds gespendet worden ist, wo-
durch es den Verantwortlichen auch 
künftig möglich sein wird, unverschul-
det in Not geratenen Mitbürgern unbü-
rokratisch und schnell zu helfen.

Zu einem großen Erfolg wurde der von den Dorfstürmern initiierte und mit Unterstützung des Teams von K+ 
durchgeführte Schlager- und Volksmusikabend im bestens besuchten Gewäxhaus.

Toller Benefiz-AbendBlick zum
 Nachbarn: Aktuelles aus Ennsdorf
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Wirtschaft

ETV Enns „1874“ 
sucht neue Pächter 

für das Klublokal

40 Jahre Ennshafen
Logistikdrehscheibe an der Donau

Der Ennshafen feiert sein 40-jähri-
ges Bestehen und zugleich eine 

kontinuierliche Erfolgsgeschichte. 
Von seinen Anfängen im Jahr 1976 bis 
heute hat sich der Ennshafen zu ei-
nem der bedeutendsten Knotenpunk-

te der Transportwirtschaft in Mitteleu-
ropa entwickelt. 
Mit Freude präsentieren die Vertrete-
rinnen und VertreterInnen aus Politik 
und Wirtschaft die Erfolgsgeschichte – 
40 Jahre Ennshafen!

Der ETV Enns „1874“ ist ein 
Tennisverein mit rund 250 
Mitgliedern. Das öffentliche 
Klublokal ist das Herzstück 
der Vereinstätigkeit und wird 
auch immer gerne von Gäs-
ten und Freunden des Ver-
eins frequentiert. 

Ab April 2017 werden freund-
liche und kompetente Pächter 
gesucht, die die Mitglieder und 
Gäste mit Ideenreichtum und 
Qualität überzeugen und zu ei-
ner Bereicherung des Kluble-
bens führen. 
Das komplett möblierte Klublo-
kal verfügt über 50 Sitzplätze 
im Innenbereich und 30 Sitz-
plätze auf der überdachten Ter-
rasse. 
Keine Kaution, keine Ablöse! 
Während der Sommersaison 
(witterungsabhängig von Mitte 
April bis Mitte Oktober) ist das 
Klublokal täglich geöffnet. 
Die Öffnungszeiten richten sich 
nach dem Spielbetrieb bzw. 
nach den jeweiligen Erforder-
nissen während der Meister-
schaftszeit. 

Nähere Informationen: 
http://etvenns.at/news 

saunaoase enns | Födermayer-Straße 4, 4470 Enns 
07223/85099, office@enns.ooe.gv.at  | www.enns.at/saunaoase
Massage: Olivia Gradl, 0681/104 287 34

V.l.n.r.: DI Dr. Werner Auer (GF Ennshafen OÖ), Mag. Dr. Michael Strugl, MBA (Wirtschaftslandes-
rat OÖ), Dr. Petra Bohuslav (Wirtschaftslandesrätin NÖ), LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer (stv. Auf-
sichtsratsvorsitzende ecoplus), Mag. Helmut Miernicki (GF ecoplus), Mag. Jörg Praher (GF Ennsha-
fen NÖ), Foto: © Ennshafen 
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Werbung

     KEINE 
       SORGEN,
         ENNS.

Buchberger
Versicherungsagentur GmbH
Generalagentur der OÖV, 16499850

4470 Enns, Mauthausner Straße 13a

Thomas Buchberger, Tel. 0664.2319633

Paul Buchberger, Tel. 0664.3963336

Stefan Buchberger, Tel. 0664.3953600 

FÜR SIE DA:

- Versicherung - Leasing
- Vorsorge - Bausparen

Satz Mewald Zehner
gratis anfordern (10 Stk)
Tel. 0 664/ 83 11 472

Jetzt noch mehr sparen
bei Zäunen, Toren und Torantrieben

Mewald GmbH   
Landstr. 2 b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472
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Mewald-Enns_5-2016_raster.ai   1   17.08.2016   09:34:06

Am 11. Dezember 2016 trat der neue ÖBB-
Fahrplan in Kraft. 

Viele Neuerungen im Zugverkehr mit Fokus 
Oberösterreich warten ausserdem auf Sie:

x  S-Bahn-Start mit 5 Linien

x  Verbindung Linz-Prag wird schneller

x  neue Haltestelle Schalchen-Mattighofen

x  mehr Railjets

x  Neue Cityjets für den Nahverkehr

x  mehr Service für Bahnfahrer

www.oebb.at
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Die Seite der Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Locher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage - http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Haussammlung 2016

Feuerlöscher-Überprüfung 2017

Zu 74 Brandeinsätzen sowie zu 
152  technischen Hilfeleistungen 

wurden wir heuer bereits gerufen. Von 
der Ausbildung über das Verhalten im 
Brandfall - der Ölspur auf Verkehrswe-
gen - über das Öffnen von Türen nach 
Unfällen - bis hin zum Verkehrsunfall 

mit eingeklemmter Person oder zum 
Großbrand zieht sich unser Einsatzge-
schehen. Die stete Einsatzbereitschaft 
unserer Feuerwehr erfordert nicht nur 
bestens ausgebildete Helfer, sondern 
auch dem Stand der Technik entspre-
chende Einsatzmittel. Mit Ihrer Spende 

unterstützen Sie den Ankauf von neu-
en Gerätschaften. Das Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Enns 
bittet alle EnnserInnen um finanzielle 
Unterstützung.
Bitte verwenden Sie für Ihre Spende 
den beiliegenden Erlagschein - danke!

Im Rahmen der Kontrolle wird der 
Feuerlöscher auf seine Einsatzbe-

reitschaft getestet. Das heißt, der Zu-
stand des Löschmittels und der vor-
handene Druck des Treibmittels wer-
den überprüft. Die Funktionsfähigkeit 
des Löschgeräts wird mit einer Prüfpla-
kette bestätigt. Die Feuerwehr Enns 
unterstützt Sie bei der wiederkehren-

den Funktionskontrolle:
Abgabe am Mittwoch, den 11. Jänner 
2017 von 15:00 bis 19:00 Uhr.
Abholung am Donnerstag, den 12. Jän-
ner 2017 von 15:00 bis 19:00 Uhr.
In der Feuerwehrzentrale Enns, Lor-
cher Straße 1d. 
Die Kosten belaufen sich auf € 8,50 je 
Löscher 

24 Stunden täglich an 365 Tagen im Jahr steht die Ennser Feuerwehr zum Schutz der BürgerInnen bereit.

Jeder tragbare Feuerlöscher ist in einem Intervall von 2 Jahren einer 
Funktionskontrolle durch einen befugten Fachmann zu unterziehen.
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Ennser Adventmarkt 2016
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